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Z E ITonline
Seniorenzentrum   

Elsthal

Ausgewählte Programmtipps im März

Gesundes Kochen gemäß  
der ErnährungsDOCS, 

Küche im 1. OG im Hauptgebäude

Mittwoch, 11. März 2026, 10 – 13 Uhr

Finissage zur Fotoausstellung  
‚Flora und Fauna aus der Nähe betrachtet‘

Gast: Fotograf André Bochow,  
Kaffeestube im Elsthal

Freitag, 20. März 2026, 15 Uhr

Kostenlose Schulung „Hilfe beim Helfen“ für  
Angehörige von Menschen mit Demenz in Luckenwalde

März 2026 
Zum Freibad 69 

14943 Luckenwalde 

Das Netzwerk Demenz Teltow-Fläming bietet 
Angehörigen von Menschen mit Demenz 

aus Luckenwalde und Umgebung die Möglich-
keit, wichtige Informationen zu medizini-
schen, rechtlichen und finanziellen Fragen 
rund um des Thema Demenz zu erfahren. Auch 
praktische Tipps für einen stressfreieren 
Alltag werden besprochen.
Am 13. April 2026 beginnt der achtteilige Kurs. 
Er findet immer montags von 17:00 bis 19:00 
Uhr statt (- mit Ausnahme von Pfingstmontag). 
Die Teilnehmenden sind zu Gast in verschie-
denen Luckenwalder Pflegeeinrichtungen und 
lernen viele Ansprechpersonen kennen.
Der Kurs wird in Kooperation mit dem Kompe-
tenzzentrum Demenz für das Land Brandenburg 
durchgeführt und wird durch die Barmer Pflege-
versicherung finanziert. Versicherte aller Kassen 
können kostenfrei teilnehmen. 

Bei Bedarf wird eine Betreuung für Menschen 
mit Demenz während des Kurses angeboten. 
Ein Fahrdienst innerhalb von Luckenwalde 
kann bei Bedarf angefragt werden. 

Interessierte werden gebeten, sich persönlich 
oder telefonisch anzumelden:

Servicebüro Betreutes Wohnen Elsthal 
gGmbH/Koordinationsstelle 
NW Demenz TF  
(Verwaltung im EG, Haupthaus), 
Zum Freibad 69, 14943 Luckenwalde, 
Tel. 03371 – 670 100 

  Hier  
anmelden >

>
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Fasching, Fastnacht oder Karneval ist 
eine Zeit ausgelassener Bräuche vor der 

40-tägigen Fastenzeit, die böse Wintergeister 
vertreiben und den Frühling begrüßen 
soll. Höhepunkte sind Kostüme, Umzüge, 
Schunkeln, Weiberfastnacht (Krawatten-
abschneiden), Schmalzgebäck und die 
Nubbelverbrennung am Fastnachtsdienstag, 
welche die Sünden der Feiernden symbolisch 
beendet. 
Am 25.02.2026 fand in der Tagespflege Haus 
Else wieder eine Faschingsfeier für alle Tages-
pflegegäste statt, das Motto war dieses Jahr 
die Hippiezeit.
Es wurde gesungen und, so wie es jeder für 
sich konnte, getanzt. Es gab gefüllte Pfann-
kuchen für jeden Gast und viele verschiedene 

Spiele wurden gespielt wie z. B. das Becher-
spiel. Jeder hatte großen Spaß an diesem Tag.

Annika Schneider

Kranke oder hilfsbedürftige Personen, die 
keine Notfallpatienten sind, aber eine 

Behandlung in einer medizinischen Einrich-
tung wahrnehmen müssen, können grund-
sätzlich eine Fahrt mit einem Anbieter von 
Krankentransporten in Anspruch nehmen. 
Hierzu gehören Transporte zur stationären 
Versorgung in einem Krankenhaus, Verle-
gungsfahrten zwischen Krankenhäusern, 
Fahrten zu ambulanten Behandlungen, wie 
beispielsweise zur Dialyse sowie Fahrten 
zum Hausarzt. 
Wird mit einem ortansässigen Fahrdienst ein 
Termin für einen Transport vereinbart, muss 
vorab geklärt werden, um was für eine Fahrt 
es sich handelt. Ist ein Tragestuhl, ein Roll-
stuhl oder eine Liege erforderlich oder kann 

der Patient mit Unterstützung noch selbst 
ein- und aussteigen. Weiterhin ist wichtig, 
in welcher Etage befindet sich die Wohnung 
und werden eventuell zwei Mitarbeiter für 
die Begleitung gebraucht.
Auch muss im Vorfeld eine Transportver-
ordnung vorliegen. Insbesondere Kranken-
transporte zu ambulanten Behandlungen 
bedürfen der Genehmigung der Kranken-
kasse. Pflegebedürftige und andere in der 
Mobilität eingeschränkte Menschen können 
unter bestimmten Voraussetzung auch ohne 
vorherige Genehmigung der Krankenkasse 
mit einem Transportunternehmen zum Arzt 
fahren.

M. Zimmermann

Stimmung! Haus Else zeigt Jahr für Jahr, wie man feiert

Der Krankentransport 

Sind sie es wirklich? 
Haus Else-Team im Hippie-Look.


